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Montageanleitung

Sicherheitshinweise für den Küchenmöbelmonteur
• �	� Furniere, Kleber bzw. Kunststoff beläge der angrenzenden Möbel müssen temperatur- 

beständig sein (min. 75 °C). Sind die Furniere und Beläge nicht genügend temperatur- 
beständig, können sie sich verformen.

• 	 Der Berührungsschutz muss durch den Einbau gewährleistet sein.
• ���	 Die Verwendung von Wandabschlussleisten aus Massivholz auf der Arbeitsplatte  
	 hinter der Kochfeld ist zulässig, sofern die Mindestabstände gemäß den Einbauskizzen  
	 eingehalten werden.

• �	� Die Mindestabstände der Muldenausschnitte nach hinten gemäß der Einbauskizze sind  
einzuhalten.

• �	� Bei Einbau direkt neben einem Hochschrank ist ein Sicherheitsabstand von mindestens  
50 mm einzuhalten. Die Seitenfläche des Hochschrankes muss mit wärmefestem Material  
verkleidet werden. Aus arbeitstechnischen Gründen sollte der Abstand jedoch mindestens  
300 mm betragen.



• �	� Die Verpackungsmaterialien (Plastikfolien, Styropor, Nägel, etc.) müssen aus der Reichweite  
von Kindern gebracht werden, da diese Teile mögliche Gefahrenquellen darstellen. Kleinteile 
könnten verschluckt werden und von Folien geht Erstickungsgefahr aus.

Belüftung
• �	� Das Induktionskochfeld verfügt über einen Lüfter der automatisch ein- und abschaltet.  

Wenn die Temperaturwerte der Elektronik eine gewisse Schwelle überschreiten startet der 
Lüfter mit kleiner Geschwindigkeit. Wird das Induktionskochfeld intensiv benutzt schaltet  
der Lüfter auf eine höhere Geschwindigkeit. Ist die Elektronik ausreichend abgekühlt  
reduziert der Lüfter seine Geschwindigkeit und schaltet wieder automatisch ab.

• �	� Der Abstand zwischen Induktionskochfeld und Küchenmöbel bzw. Einbaugeräten muss so  
gewählt werden, dass eine ausreichende Be- und Entlüftung der Induktion gewährleistet ist.

• �	� Schaltet sich häufig die Leistung einer Kochzone selbsttätig herunter oder ab (siehe Kapitel  
Überhitzungsschutz) so ist vermutlich die Kühlung nicht ausreichend. In diesem Fall ist es  
�empfehlenswert die Rückwand des Unterschranks im Bereich des Arbeitsplattenausschnitts 
zu öffnen sowie die vordere Traversleiste des Möbels über die gesamte Breite des Kochfeldes 
zu entfernen damit ein besserer Luftaustausch gegeben ist. 

	 Zur besseren Belüftung des Kochfeldes wird vorne ein Luftspalt von mind. 5 mm empfohlen.

Einbau
Wichtige Hinweise
• �	� Eventuelle Traversleisten unterhalb der Arbeitsplatte müssen mindestens im Bereich des  

Arbeitsplattenausschnittes entfernt werden. 

Kochfelddichtung 
Vor dem Einbau ist die beiliegende Kochfelddichtung lückenlos einzulegen.

• �	� Es muss verhindert werden, dass Flüssigkeiten zwischen Kochfeldrand und Arbeitsplatte  
oder zwischen Arbeitsplatte und Wand in evtl. darunter eingebaute Elektrogeräte eindringen 
können.

• �	� Bei Einbau des Kochfeldes in eine unebene Arbeitsplatte, z.B. mit einem keramischen  
oder ähnlichem Belag (Kacheln etc.) ist die evtl. an dem Kochfeld befindliche Dichtung zu 
entfernen und die Abdichtung der Kochfläche gegenüber der Arbeitsplatte durch plastische 
Dichtungsmaterialien (Kitt) vorzunehmen.

• �	� Das Kochfeld auf keinen Fall mit Silikon einkleben! Ein späterer zerstörungsfreier Ausbau  
des Kochfeldes ist dann nicht mehr möglich. 

Arbeitsplattenausschnitt 
Der Ausschnitt in der Arbeitsplatte sollte möglichst exakt mit einem guten, geraden Sägeblatt 
oder einer Oberfräse vorgenommen werden. Die Schnittflächen sollten danach versiegelt werden, 
damit keine Feuchtigkeit eindringen kann. Der Kochfeldausschnitt wird entsprechend den Abbil-
dungen angefertigt. Die Glaskeramik-Kochfläche muss unbedingt eben und bündig aufliegen. Ein 
Verspannen kann zum Bruch der Glasplatte führen. Die Dichtung der Kochfläche auf einwand-
freien Sitz und lückenlose Auflage prüfen.
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7.1  Sicherheitshinweise für den Küchenmöbel-
monteur
• Furniere, Kleber bzw. Kunststoff beläge der angren-

zenden Möbel müssen temperaturbeständig sein (min. 
75°C). Sind die Furniere und Beläge nicht genügend 
temperaturbeständig, können sie sich verformen.

• Der Berührungsschutz muss durch den Einbau ge-
währleistet sein.

• Die Verwendung von Wandabschlussleisten aus 
Massivholz auf der Arbeitsplatte hinter dem Kochfeld 
ist zulässig, sofern die Mindestabstände gemäß den 
Einbauskizzen eingehalten werden.

• Die Mindestabstände der Muldenausschnitte nach hin-
ten gemäß der Einbauskizze sind einzuhalten.

• Bei Einbau direkt neben einem Hochschrank ist ein Si-
cherheitsabstand von mindestens 50 mm einzuhalten. 
Die Seiten äche des Hochschrankes muss mit wärme-
festem Material verkleidet werden. Aus arbeitstechni-
schen Gründen sollte der Abstand jedoch mindestens 
300 mm betragen.

• Die Verpackungsmaterialien (Plastikfolien, Styropor, 
Nägel, etc.) müssen aus der Reichweite von Kindern 
gebracht werden, da diese Teile mögliche Gefahren-
quellen darstellen. Kleinteile könnten verschluckt wer-
den und von Folien geht Erstickungsgefahr aus.

7.2  Belüftung
• Das Induktionskochfeld verfügt über einen Lüfter der 

automatisch ein- und abschaltet. Wenn die Temperatur-
werte der Elektronik eine gewisse Schwelle überschrei-
ten startet der Lüfter mit kleiner Geschwindigkeit. Wird 
das Induktionskochfeld intensiv benutzt schaltet der 
Lüfter auf eine höhere Geschwindigkeit. Ist die Elekt-
ronik ausreichend abgekühlt reduziert der Lüfter seine 
Geschwindigkeit und schaltet wieder automatisch ab.

• Der Abstand zwischen Induktionskochfeld und Küchen-
möbel bzw. Einbaugeräten muss so gewählt werden, 
dass eine ausreichende Be- und Entlüftung der Indukti-
on gewährleistet ist.

• Schaltet sich häu g die Leistung einer Kochzone 
selbsttätig herunter oder ab (siehe Kapitel Überhit-
zungsschutz) so ist vermutlich die Kühlung nicht 
ausreichend. In diesem Fall ist es empfehlenswert die 
Rückwand des Unterschranks im Bereich des Arbeits-
plattenausschnitts zu öff nen sowie die vordere Travers-
leiste des Möbels über die gesamte Breite des Koch-
feldes zu entfernen damit ein besserer Luftaustausch 
gegeben ist.

Zur besseren Belüftung des Kochfeldes wird vorne ein 
Luftspalt von mind. 5 mm empfohlen.

7.3  Einbau
Wichtige Hinweise
• Eventuelle Traversleisten unterhalb der Arbeitsplatte 

müssen mindestens im Bereich des Arbeitsplattenaus-
schnittes entfernt werden.

Kochfelddichtung
Vor dem Einbau ist die beiliegende Kochfelddichtung 
lückenlos einzulegen.

• Es muss verhindert werden, dass Flüssigkeiten zwi-
schen Kochfeldrand und Arbeitsplatte oder zwischen 
Arbeitsplatte und Wand in evtl. darunter eingebaute 
Elektrogeräte eindringen können.

• Bei Einbau des Kochfeldes in eine unebene Arbeitsplat-
te, z.B. mit einem keramischen oder ähnlichem Belag 
(Kacheln etc.) ist die evtl. an dem Kochfeld be ndliche 
Dichtung zu entfernen und die Abdichtung der Koch-
 äche gegenüber der Arbeitsplatte durch plastische 
Dichtungsmaterialien (Kitt) vorzunehmen.

• Das Kochfeld auf keinen Fall mit Silikon einkleben! Ein 
späterer zerstörungsfreier Ausbau des Kochfeldes ist 
dann nicht mehr möglich.

Arbeitsplattenausschnitt
Der Ausschnitt in der Arbeitsplatte sollte möglichst exakt 
mit einem guten, geraden Sägeblatt oder einer Oberfräse 
vorgenommen werden. Die Schnitt ächen sollten danach 
versiegelt werden, damit keine Feuchtigkeit eindringen 
kann.
Der Kochfeldausschnitt wird entsprechend den Abbil-
dungen angefertigt. Die Glaskeramik-Koch äche muss 
unbedingt eben und bündig au iegen. Ein Verspannen 
kann zum Bruch der Glasplatte führen. Die Dichtung der 
Koch äche auf einwandfreien Sitz und lückenlose Au age 
prüfen.
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